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Handlungshilfe

Informationen zur Vermeidung von Blutkontakten an der
Schnittstelle zwischen OP und Zentralsterilisation

Nadelstichverletzungen sind nicht nur im normalen OP-Betrieb zu erwarten, sondern auch in den Bereichen, in denen gebrauchte OP-Instrumente aufbereitet werden. Insbesondere Mitarbeiter auf der unreinen Seite der Zentralsterilisation können sich an spitzen und scharfen Instrumenten verletzen, die mit Blut oder Körperflüssigkeiten verunreinigt sind.

Besonders verletzungsträchtig ist hierbei die manuelle Reinigung der benutzten Gegenstände.

Deswegen ist es von besonderer Bedeutung,  dass die Instrumente, bei denen Verletzungsgefahren für das Personal besteht, vor der Reinigung desinfiziert werden. 
Da die benutzten OP-Instrumente und Geräte aber auch für die Desinfektion oft schon manuell gehandhabt werden müssen, ist es sinnvoll, schon beim Aufräumen der OP-Instrumente im Operationssaal  einige grundsätzliche Regeln zu beachten. 

Verhaltensregeln für das Packen der Instrumente im OP
· Werfen Sie benutzte Instrumente möglichst offen in die Siebe der Transportbehälter. Dies erhöht zum einen die Effektivität bei der (Vor-)Reinigung,  außerdem können die Instrumente hinterher gefahrloser aus den Sieben entnommen werden. 
· Nehmen Sie statt großer Siebschalen besser mehrere kleine Siebe. So kann ein Zusammenrutschen der Instrumente beim Transport verhindert werden, was ein sicheres Auspacken und Entnehmen der Instrumente in der Zentralsterilisation erschwert.
Wenn bei Instrumenten eine manuelle Bearbeitung ohne vorherige Desinfektion nötig ist, z. B. zur Demontage, zum Vorreinigen oder zur Desinfektion von Innenteilen und engen Lumen, sollten diese schon im OP folgendermaßen vorbereitet werden: 

· Legen Sie alle spitzen oder scharfkantigen Teile auf einem extra Sieb oder in einer extra Nierenschale ab. Diese Siebe sind entweder im Container nach oben zu stellen oder in einem gesonderten Container zu verpacken.

· Entfernen Sie Skalpellklingen, Nadeln und Einmalkanülen vor dem Verpacken der benutzten Instrumente und entsorgen Sie diese sicher in geeigneten durchstichsicheren Behältern (Kanülenabwurfbehälter).
· MIC-Instrumente, welche demontiert werden müssen, sollen gesondert entsorgt werden und am besten direkt bei der Demontage schon auf den MIC-Reinigungswagen aufgesteckt werden.

· Legen Sie Schläuche, Kauterkabel u. ä. oben auf das Sieb und trennen Sie diese (wenn möglich) durch ein Tuch von den übrigen Instrumenten (dadurch soll ein Verheddern der Kabel in den Instrumenten verhindert werden, Abbildung 1.).
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Abb. 1: Schlechtes Beispiel: Die Instrumente wurden einfach in das Sieb abgeworfen. 
Die Schläuche haben sich verheddert, eine gefahrlose Entnahme der Instrumente ist kaum möglich. 
Außerdem trägt eine der Mitarbeiterinnen Schmuck. 
Dies ist aus Gründen der Sicherheit und Gesundheit untersagt!
· Verpacken Sie alle Teile, die manuell aufbereitet werden müssen, gesondert.  
· Entfernen Sie bei allen manuell aufzubereitenden Maschinen, wie Bohrmaschinen, Fräsen usw., die Aufsätze (Bohrer, Fräser...) schon im OP. 
· Alle Teile, die nicht aufbereitet werden wie z. B. Einmalinstrumente, Tupfer und Kompressen, Tücher etc ... ,sind sofort zu entsorgen und haben in den Sieben, die  in die Zentralsterilisation gehen, nichts zu suchen. 

Verhaltensregeln für mehr Sicherheit bei der zentralen Aufbereitung

· Tragen Sie bei der Demontage von Instrumenten immer dann Augen- und Mundschutz, wenn mit dem Verspritzen von Blut und Körperflüssigkeiten zu rechnen ist.  
· Das Tragen durchstichfester Handschuhe kann helfen, Stich- und Schnittverletzungen zu vermeiden.
· Wenn Sie Instrumente in Ultraschallbecken reinigen oder desinfizieren, sollten Sie Handschuhe mit ausreichend langen Stulpen tragen.
· Bei jeder manuellen Tätigkeit mit nicht desinfizierten Instrumenten ist eine Einmalschürze über der Bereichskleidung zu tragen, um ein Verschmutzen oder gar Durchfeuchten der Kleidung mit Blut und Körperflüssigkeiten zu verhindern.

· Tragen Sie bei der manuellen Reinigung englumiger Instrumente mit Druckluft und/oder Bürste Augen- und Mundschutz sowie Handschuhe und Schürze. 
· Alle Bereiche, in denen mit Druckluft oder Wasserpistolen gearbeitet wird, sollten eine Abdeckung nach oben haben, die ein Verspritzen kontaminierten Wassers verhindert. 

